
Ungeheuer viel Lesestoff 

 

Langen. Die Vorbereitungen für das 16. Bücherdrachenfest sind in vollem Gange: In 

einem kleinen Kellerraum des Gymnasiums in Langen türmen sich Kinderbücher, 

Gartenratgeber, Krimis, Nachschlagewerke, Romane und Kochbücher. Dazwischen 

flitzt das Bücherteam des Langener Frauenstammtischs umher und sortiert eifrig die 

Unmengen von Lesestoff in große Kisten. Von Marieke Jörg  

 

Die Vorbereitungen für das Drachenbücherfest sind in vollem Gange: Heidrun Kreutzer-Großmann (stehend, von links), Carsten Kutscher, 

Sigrid Glandorf, Sigrid Reese, Anne Breitlauch, Hannelore Bremer, Brigitte Peterson sowie (hockend, von links) Irma Deharde und Ilona 

Zappe sortieren Unmengen von Literatur. Foto mj 

Seinen abenteuerlichen Namen erhielt die Veranstaltung vor vielen Jahren in der Grundschule 

am Hinschweg. Dort nämlich ist ein Teil des Literaturschatzes der Schule in einem ganz 

besonderen Bücherschrank in Form eines Drachen untergebracht. Was mit einem einzelnen 

Möbelstück begann, sei in den vergangenen 16 Jahren zum „Riesenevent“ geworden, 

berichtet Heidrun Kreutzer-Großmann, Mitorganisatorin des Bücherdrachenfestes. 

Heute beteiligen sich die drei Langener Grundschulen, das Gymnasium und die Oberschule 

daran und wechseln sich mit der alljährlichen Ausrichtung ab. Unter Leitung der 

Gleichstellungsbeauftragten Gabriele Maschke übernehmen die Frauen des Stammtischs 

gemeinsam mit den Schulen die Organisation des Bücherflohmarkts und der vielen anderen 

Stationen. 

„Nach dem Flohmarkt ist vor dem Flohmarkt“, erzählt Sigrid Reese, eine der fleißigen 

Helferinnen, lachend. Die Bücher, die nicht verkauft werden, müssen für das nächste Mal neu 

sortiert werden und häufig laufen bereits direkt nach dem Bücherdrachenfest neue Spenden 

ein. Dafür sind die Frauen natürlich dankbar: Alle gut erhaltenen, brauchbaren Bücher nehme 

sie gerne entgegen. „Manche der Bücher, die wir bekommen, sind sogar noch eingeschweißt“, 
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sagt Reese. „Wir brauchen aber keine uralten Lexika oder Atlanten, die beim Aufräumen im 

feuchten Keller gefunden wurden“, fügt sie hinzu. 

Doch nicht nur Bücher gibt es bei dem dreistündigen Fest am Mittwoch, 17. April, ab 15 Uhr 

zu entdecken. Im ganzen Gebäude des Gymnasiums versüßen Kaffee und Kuchen sowie 

zahlreiche Aufführungen und Aktionen der Schüler den Gästen den Nachmittag. Auch eine 

Tombola gibt es, die gestifteten Hauptgewinne in diesem Jahr sind ein Fahrrad und ein 

aufblasbarer Strandkorb. 

Dabei kommen durchschnittlich 1700 Euro zusammen, weiß Kreutzer-Großmann. Durch die 

Spenden vieler örtlicher Unternehmen lässt sich dieser Betrag jedes Jahr verdoppeln. Der 

Erlös des Events wird dann in den „Bücherkreislauf“ zurückgeführt – die Schulen können mit 

dem gerecht aufgeteilten Geld neue Bücher für ihre Bibliotheken anschaffen. „Wir haben sehr 

dazu beigetragen, dass die Schulen gute Bücher haben“, betont die Mitorganisatorin. 

Insgesamt standen den Langener Schulen seit der Einführung des Festes vor 16 Jahren so 

mehr als 32 000 Euro für neuen Lesestoff zu Verfügung. 

Auf einen Blick 

Das gemeinsame Bücherdrachenfest der fünf Langener Schulen findet am Mittwoch, 17. April, 

von 15 bis 18 Uhr im städtischen Gymnasium statt. Dort können die Besucher im großen 

Sortiment des Bücherflohmarkts stöbern, bei der Tombola ein Fahrrad und einen aufblasbaren 

Strandkorb gewinnen, sich die Aufführungen und Aktionen der Schüler ansehen oder sich bei 

Kaffee und Kuchen stärken.  
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